
Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Auf Selbstschutz achten, ärztliche Behandlung. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, wie 
'Stabile Seitenlage', 'Herz-Lungen-Wiederbelebung', 'Schockbekämpfung' müssen situationsabhängig durchgeführt 
werden. Wunden keimfrei bedecken. Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust schützen.
Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidung wechseln.
nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
nach Hautkontakt: Haut mit Wasser und Seife abwaschen. Bei anhaltender Reizung Arzt aufsuchen.
nach Augenkontakt: Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Arzt konsultieren.
nach Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Arzt konsultieren.

S A C H G E R E C H T E   E N T S O R G U N G
In einen geeigneten Behälter umfüllen und zur Entsorgung durch spezialisiertes Entsorgungsunternehmen abholen 
lassen.

 V E R H A L T E N   I M   G E F A H R F A L L   Feuerwehr 112

- Schutzausrüstung anlegen und ungeschützte Personen fernhalten.
- Mit viel Wasser verdünnen. 
- Bei Freisetzung größerer Mengen zuständige Behörden informieren.
- Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.

E R S T E   H I L F E                      Notruf 112

Zuständiger Arzt:                                                         Unfalltelefon: 

Ersthelfer: 

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Nach Gebrauch gründlich waschen. Augenschutz / Gesichtsschutz tragen. 
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen.
Ausreichende Belüftung sicherstellen. Behälter dicht geschlossen halten. Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. 
Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden! Nach  Arbeitsende und vor jeder Pause Hände und andere 
verschmutzte Körperstellen gründlich reinigen. Hautpflegemittel verwenden! Straßenkleidung getrennt von  
Arbeitskleidung aufbewahren! Beschäftigungsbeschränkungen beachten!
Vorratsmenge am Arbeitsplatz:
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: Keine weiteren Angaben.
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: Von Getränken, Nahrungs- und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen.
Atemschutz: Nicht erforderlich.
Handschutz: Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (EN 374). Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und 
beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein. Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der 
Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.
Augen-/Gesichtsschutz: Schutzbrille
Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung
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14778 Beetzsee
Tel.: 03381-528340
Mail: info@pgl-group.de
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B E T R I E B S A N W E I S U N G
gemäß § 14 der GefStoffV

gilt für: (Betrieb, Gebäude, Arbeitsplatz, Tätigkeit)

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G
SEDAC Badblitz Sanitär Duftreiniger

G E F A H R E N   F Ü R   M E N S C H   U N D   U M W E L T

Verursacht schwere Augenreizung.

S C H U T Z M A ß N A H M E N   F Ü R   M E N S C H   U N D   U M W E L T


